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Ralf Porzel Foto: gdP

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
wenn Ihr die Mai-Ausgabe der „Deut-
schen Polizei“ in Händen haltet, sind 
es nur noch wenige Tage bis zum tur-
nusgemäß durchzuführenden 22. 
Landesdelegiertentag unseres Lan-
desbezirks. Es wird kein „gewöhnli-
cher“ Delegiertentag werden, denn 
unser 22. Delegiertentag wird ganz 
im Zeichen der personellen Erneue-
rung und inhaltlichen Neuausrich-
tung stehen. Wir haben im vergange-
nen Herbst beginnend auf diesen 
Delegiertentag hingearbeitet und be-
reits in den Mitgliederversammlun-
gen unserer Untergliederungen (Per-
sonengruppen und Kreisgruppen) 
ebenfalls unter den Vorzeichen von 
Erneuerung und Verjüngung neue 
Vorstände gewählt. Quer durch unse-
re Struktur wird eine ganze Generati-
on, langjährig in GdP-Gremien 
verantwortlich, dem Ruhestand ent-
gegensehen. Einige, wie z. B. unseren 
Landeskassierer Charly Wannenma-
cher, haben wir schon in der zurück-
liegenden Amtszeit in den Ruhestand 
verabschiedet.

Mit Blick auf das kommende Jahr-
zehnt haben wir den Delegiertentag, 

gewerkschaft der Polizei 4.0
Von unserem Landesvorsitzenden Ralf Porzel

Fortsetzung auf Seite 2
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neben der gewerkschaftspolitischen 
Neuausrichtung, inhaltlich ganz dem 
alles beherrschenden Zukunftsthema 
der „Digitalisierung“ gewidmet. Mit 
dem Auslaufen der Schuldenbremse 
zum Jahr 2020 verbinden wir als GdP, 
dass es nicht bei Worthülsen und 
Floskeln bleibt, sondern tatsächlich 
ein Jahrzehnt der Investitionen auch 
für die Polizei beginnt. Mit dem Wirk-
beginn des Länderfinanzausgleiches 
„neu“ zum Jahr 2020, an dem  das 
Saarland verstetigt mit  rund 500 Mio. 
Euro jährlich partizipiert, muss auch 
der öffentliche Dienst des Landes und 
insbesondere die Polizei angemessen 
beteiligt werden. Nach einem für die 
Polizei und ihre Beschäftigten äußerst 
schwierigen Jahrzehnt der Konsoli-
dierung, welches von Stellenabbau, 
ständiger Organisationsveränderung 
und finanziellen Einschnitten geprägt 
war, wird sich die GdP sehr deutlich 
für eine zielgerichtete Beseitigung 
des Investitionsstaus im Bereich der 
Liegenschaften und der Sachausstat-
tung sowie einer personellen Neuaus-

Fortsetzung von Seite 1

richtung stark machen. Wir als GdP 
erwarten von den politisch Verant-
wortlichen im Zuge der technischen 
Fortentwicklung gute Rahmenbedin-
gungen für unsere Beschäftigten.

Verwaltung 4.0 – Der digitale 
Verwaltungsarbeitsplatz 

Auf den öffentlichen Dienst und 
auf die Polizei werden im neuen Jahr-
zehnt gewaltige Aufgaben durch das 
Thema Digitalisierung zukommen. 

Im Koalitionsvertrag wurde unter 
dem Arbeitsbegriff Verwaltung 4.0 
die Modernisierung des öffentlichen 
Dienstes zum Ziel gesetzt. Die Rede 
ist von einem Digitalisierungsschub, 
von Shared Services und dem Aufbau 
eines digitalen Verwaltungsarbeits-
platzes. Fachleute wie auch Gewerk-
schaften gehen davon aus, dass ähn-
lich wie in der Industrie auch in der 
Landes- und Kommunalverwaltung 
die meisten Arbeitsplätze in wenigen 
Jahren kaum noch wiederzuerken-
nen sein werden und viele in Wegfall 



5 – 2018 Deutsche Polizei  3

LANDESJOURNALSaarland

22. LANDESDELEgiERtENtAg DER gdP - LANDESbEziRk SAARLAND E.V.

Da darf man stolz sein, wenn man auf Lebenszeit ins beamtenverhältnis berufen ist: Staatssekretär Christian Seel schaut in strahlende 
gesichter. Wir gratulieren!  Foto: Markus Summa

geraten – gewaltige Aufgaben für 
Gewerkschaften und ihre Personalrä-
te. Für das auf Beschluss der Innen-
ministerkonferenz beim Bundeskri-
minalamt angesiedelte Projekt 
„Datenhaus Deutschland“ stellt die 
Bundesregierung in den kommenden 
Jahren rund 4 Mrd. Euro zur Verfü-
gung – eine der größten Investitionen 
der Neuzeit, die deutlich macht, mit 
welcher Wucht dieses Thema nach 
vorne entwickelt werden soll, weil 
Deutschland im europäischen Ver-
gleich der Entwicklung hinterher- 
hinkt. Smart Policing, Smart Devices 
werden den mobil arbeitenden 
Mitarbeitern/-innen und den mobilen 
oder Heimarbeitsplatz stärker als bis-
her zur Regel werden lassen. Die He-
rausforderungen für uns werden z. B. 

sein, dass der digitale/mobile Arbeits-
platz gleichwertig gegenüber statio-
nären Arbeitsplätzen ist, das 
Mitarbeiter/-innen umfassend ge-
schult und in die Prozesse eingebun-
den werden und dass Datenschutz 
und Datensicherheit eine hohe Priori-
tät haben. Wir haben zu unserem 
Landesdelegiertentag Experten ein-
geladen, welche über die Entwick-
lungen und Auswirkungen der 
Digitalisierung sowohl  gesamtgesell-
schaftlich als auch für die Polizei refe-
rieren und anschließend mit uns dis-
kutieren werden.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
wir werden auf unserem 22. Landes-
delegiertentag alles daransetzen, 
personell gut aufgestellt und inhalt-
lich neu ausgerichtet in dieses neue 

Jahrzehnt mit all seinen Herausfor-
derungen, gerade auch für die Poli-
zei, zu starten. Als Gäste dürfen wir 
unseren neuen Ministerpräsidenten 
Tobias Hans sowie die stellvertreten-
de Ministerpräsidentin Anke Rehlin-
ger begrüßen. Viele Abgeordnete 
des saarländischen Landtages, Ver-
treterinnen und Vertreter unserer 
GdP-Landesbezirke, unserer DGB-
Gewerkschaften sowie unserer Ko-
operationspartner werden uns an 
beiden Tagen die Ehre erweisen. Ich 
würde mich freuen, möglichst viele 
von Euch in Püttlingen begrüßen zu 
dürfen und freue mich auf spannen-
de Diskussionen, denn der GdP-Lan-
desbezirk Saarland ist und bleibt 
eine Mitglieder- und „Mitmach“-Ge-
werkschaft.

Wichtig, wichtiger, Verbeamtung auf Lebenszeit

Das statusrechtlich zu betrachten-
de Beamtenverhältnis auf Probe dient 
der Ableistung der laufbahnrechtli-
chen Probezeit zur späteren Verwen-
dung auf Lebenszeit. Es ist nicht auf 
Dauer angelegt, sondern Vorstufe zu 
dem auf Dauer angelegten Beamten-
verhältnis auf Lebenszeit, dem Re-
geltypus eines Beamtenverhältnis-
ses. 

Die Beamtinnen und Beamten des 
Studiengangs P 33 hatten im Februar 
dieses Jahres ihre Probezeit erfolgreich 
hinter sich gebracht. Aus diesem Grund 
überreichte Staatssekretär Christian 
Seel am Donnerstag, 15. Februar 2018, 
diese wichtigen Ernennungsurkunden 
mit den Worten „unter Berufung in das 
Beamtenverhältnis auf Lebenszeit“ an 
Beamtinnen bzw. Beamten der P 33. In 

seiner kurzen, prägnanten Ansprache 
stellte Staatssekretär Seel die Wichtig-
keit eben dieser Urkunde heraus. Es 
war ihm derart wichtig, dass er seinen 
eng getakteten Zeitplan umkrempelte, 
um diesen Termin persönlich wahrneh-
men zu können.

Markus Summa, Mitglied des  
Geschäftsführenden Vorstandes und 

Vorsitzender des PHPR
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bEFöRDERUNgEN bEi DER SAARLäNDiSChEN VOLLzUgSPOLizEi AM 26. 3. 2018

tabellarische Übersicht der Auswahlkriterien zum beförderungstermin 1. 4. 2018;  
Angaben ohne gewähr

innenminister klaus bouillon hat 
am Montag, 26. 3. 2018, seinen 
wohlverdienten Urlaub unterbro-
chen, um 119 Polizeivollzugsbeam-
tinnen und -beamten ihre jeweilige 
Ernennungsurkunde anlässlich des 
beförderungstermins zum 1. 4. 
auszuhändigen. Damit hat der 
innenminister das vollendet, was 
seine Mitarbeiter in der Polizeiab-
teilung D, speziell im Referat D 4, 
unter Leitung von Stefan Spaniol 
in mühevoller Arbeit vorbereitet 
hatten. in diesem zusammenhang 
darf auch die konstruktive Unter-
stützungsarbeit der Leitung des 
Landespolizeipräsidiums sowie 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
von LPP 3 nicht unerwähnt blei-
ben. hier geht vor allem der Dank 
an den Landespolizeivizepräsiden-
ten hugo Müller. Alle gemeinsam 
haben dazu beigetragen, dass 
trotz etlicher Problemstellungen 
dieser beförderungstermin doch 
vielen beschäftigten „ein Lächeln 
auf das gesicht zauberte“.

Kurz zu Fakten und Begleitum-
ständen:
–  rund 500 000 € Beförderungsbud-

get stehen für das Jahr 2018 zur 
Verfügung;

–  Budgetüberschreitungen aus 2017 
wurden nicht mehr angerechnet;

–  über 2/3 des Beförderungsbudgets 
ist für 2018 zum Apriltermin ver-
ausgabt worden;

–  erklärte Absicht der Verantwortli-
chen im Innenministerium ist, in 
der laufenden Beurteilungsperio-
de zumindest in der A 9 und der 
A 10 (FHSV) alle überdurchschnitt-
lich Beurteilten zu befördern; 

–  Beförderungsschwerpunkt im Be-
reich der A 9 zur A 10 (FHSV);

–  es wurde ein Auswahlsystem ge-
funden, wodurch ein relativ hoher 
Grad an Gerechtigkeit erreicht 
werden konnte. 

(„Ernennungsdienstalter“ – EDA: 
Unter Berücksichtigung der Ände-
rungen zum 1. 4. 2009 im Saarländi-
schen Beamtengesetz, welche dazu 
führten, dass das Rechtsinstitut 
„z. A.“ in Wegfall geriet, ist damit 

Urlaubsgrüße aus dem St. Wendeler Land

der Forderung der JUNGEN GRUP-
PE, ein gerechtes Auswahlsystem zu 
finden, Rechnung getragen worden).
Die Verantwortlichen im Innenmi-
nisterium wollen alle Hebel in Be-
wegung setzen, um ein drängendes 
Problem zeitnah zu lösen, nämlich 
die Stellenproblematik im Bereich 
der Beförderungsstellen zur A10.

Hinzu kommen noch zwei Ver-
waltungsbeamte, die mit den Krite-
rien – BU 2, RDA 2014 – von der A 6 
in die A 7 befördert wurden.

Beim aufmerksamen Lesen dieses 
Beitrags wird aufgefallen sein, dass 
ein Segment nicht aufgeführt ist, 
nämlich das der Überleitung A 10 
nach A 11. Hier wurde keine Beför-
derungsvorlage unterbreitet. 

Da es aber in diesem Bereich eine 
Änderung im Haushaltsplan gege-
ben hat, ist vereinbart, dass zum 
Oktobertermin Abstimmungsge-
spräche geführt werden. Deshalb 
sollten die Polizeivollzugsbeamten 
in diesem Segment, die eine über-
durchschnittliche Beurteilung erhal-
ten haben, den „Kopf nicht in den 
Sand stecken“. Bleibt weiter moti-

viert bei der „Arbeit“, weil wir wei-
terhin motiviert bleiben, auch in 
diesem Bereich „etwas zu bewe-
gen“.

Markus Summa

Markus Summa Foto: gdP
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MitgLiEDERVERSAMMLUNgEN

Josef Patti (2. v. l.) wird für 40 Jahre gdP geehrt. Es gratulieren 
Stefan Schnubel, Julia Rost und Ralf Porzel.  Foto: J. Rost

Jan Linnenbach (l.) und Ralf Porzel (2. v. r.) ehren die Jubilare: hans Jürgen biehl 
(50), Friedbert Mann (60), heinz Schreiner (60), Anton Langenfeld (40), gerhard 
zägel (50 ), Andreas hennes (60), harald gemeinder (25), heinz John (60) und 
Arno Woll (40) Foto: zägel

Am 7. März 2018 
führte die Kreisgruppe 
Neunkirchen die Mit-
gliederversammlung 
auf der Bergmannsalm 
in Landsweiler-Reden 
durch. Bedingt durch 
personelle Umstruktu-
rierungen, konnte die 
Versammlung für 2017 
erst 2018 mit der dies-
jährigen Mitgliederver-
sammlung durchge-
führt werden. Die 34 
stimmberechtigten Mit-
glieder wählten in der 
Versammlung den neuen Vorstand. 
Stellvertretend zu den Personalien 

kreisgruppe Neunkirchen auf der bergmannsalm

soll hier der neue Kreisgruppenvor-
sitzende Jan Linnenbach genannt 

werden. Neben den 
Neuwahlen stand die 
Ehrung langjähriger 
Gewerkschaftsmit -
glieder für 40-, 50- 
und 60-jährige Mit-
gliedschaft auf dem 
Programm. Vorgenom- 
men wurde die Eh-
rung vom Landesbe-
zirksvorsitzenden Ralf 
Porzel, der auch in 
seinem Referat auf die 
aktuelle Situation der 
Gewerkschaft ein-
ging.

Gerhard Zägel, Schriftführer

 Am 14. 3. 2018 fand im 
Saarbrücker Restaurant 
Undine die diesjährige 
Mitgliederversammlung der 
kreisgruppe LkA unter dem 
zeichen des Neuaufbruchs 
statt. 

So wurde nach den Begrü-
ßungsreden von Stefan Noll, 
stellvertretender Leiter LPP 2, 
und Ralf Porzel, unserem 
Landesbezirksvorsitzenden, 
unter der Verhandlungslei-
tung von David Maaß der alte 
Kreisgruppenvorstand ent-
lastet und der neue gewählt. 

Angesichts notwendiger 
Veränderungen in den ge-
werkschaftlichen Strukturen 
unserer GdP und dem Verjüngungs-
gedanken folgend, legte Stefan 
Schnubel sein Amt als Kreisgruppen-
vorsitzender nieder, und die Kreis-
gruppe LKA wählte Julia Rost zur neu-
en Kreisgruppenvorsitzenden. Damit 
wurde zusätzlich ein wichtiger Schritt 
der Gleichberechtigung auch inner-
halb der GdP gegangen. Als stellver-
tretende Vorsitzende wurden Patricia 
Fischer und Johannes Schmitt wieder-
gewählt und durch den neu hinzuge-
kommenen Toni Meier komplettiert. 

kREiSgRUPPE LkA

Julia Rost 
zur neuen kreisgruppenvorsitzenden gewählt

Daneben wurden Eva Blum als Schrift-
führerin, Jörg Janes als stellvertreten-
der Schriftführer, Reiner Uth als Kas-
sierer und René Dewes als 
stellvertretender Kassierer gewählt. 
Weiterhin wurden eine Vielzahl von 
Beisitzerinnen und Beisitzer gewählt, 
darunter Beate Nieser, Vorsitzende 
der Frauengruppe, und Florian Irsch, 
Vorsitzender der JUNGEN GRUPPE, 
weitere Gremien personell besetzt 
und Delegierte für den im Mai stattfin-
denen Landesdelegiertentag be-

stimmt. Ein großes Danke-
schön an jeden Einzelnen 
von Euch für Eure Bereit-
schaft, diese wichtigen Auf-
gaben zukünftig oder auch 
weiterhin auszuüben! 

Vielen Dank auch dem 
alten Vorstand und insbe-
sondere Dir, lieber Stefan, 
für Deine Arbeit als Kreis-
gruppenvorsitzender! Wir 
freuen uns darüber, dass 
Du unserem Vorstand als 
Beisitzer erhalten bleibst 
und uns weiterhin unter-
stützt! 

Wir, der neue Vorstand, 
werden uns aktiv für unsere 
Mitglieder einsetzen und 
uns insbesondere in den kri-
minalpolizeilich relevanten 

Bereichen starkmachen! 
Neben den Wahlen wurden unsere 

Jubilarinnen und Jubilare für 25-jähri-
ge und 40-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt. Vielen Dank für Eure Treue! An 
dieser Stelle, liebe Kolleginnen und 
Kollegen, da eine Gewerkschaft als 
demokratisches Organ vom Dialog 
lebt: Teilt uns bitte Eure Kritik und 
Wünsche sowie Ideen und Probleme 
mit, dies findet bei uns Gehör und 
wird entsprechend berücksichtigt. Wir 
sind für Euch da! Julia Rost
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JUNgE gRUPPE

Am Freitag, dem 9. März 2018, be-
suchte ein Teil des neu gewählten 
Landesvorstands der JUNGEN 
GRUPPE unseren Landespolizeipräsi-
denten Norbert Rupp. Neben der 
Vorstellung des neugewählten Vor-
standes wurde bei unserem Zusam-
mentreffen auch rege über die in der 
Landesjugendkonferenz beschlosse-
nen Anträge gesprochen. Dabei stan-
den vor allem der Einsatz der Body-
cam im privaten Bereich, die 
Erhöhung des Zulagenwesens sowie 

Antrittsbesuch
die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf im Mittelpunkt. Außerdem kam 
die in Arbeit befindliche Struktur- 
reform unserer Organisation zur 
Sprache.

Text und Foto: Florian Irsch

Das nebenstehende Foto rechts zeigt (v. l. n. r.) 
benny gross, Sebastian Meiners, Norbert 
Rupp, Florian irsch und Sarah koch.
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7. bUNDESFRAUENkONFERENz

Vom 12. bis 13. 3. 2018 fand unter 
dem Motto „Wir Frauen in der Cloud – 
kompetent und laut“ die 7. Bundesfrau-
enkonferenz in Potsdam statt. Wir, vier 
Vertreterinnen der Frauengruppe Saar-
land, Beate Nieser als unsere Vorsitzen-
de und somit Mitglied des Bundesfrau-
envorstandes und drei Delegierte (Vera 
Koch, Eva Blum, Julia Rost) reisten nach 
Potsdam und erlebten zwei ereignisrei-
che Tage mit einer Vielzahl spannender 
und aufschlussreicher Vorträge rund 
um die Themen Digitalisierung, Verein-
barkeit von Familie, Beruf und Pflege 
sowie Chancengleichheit von Männern 
und Frauen. Oliver Malchow, unser 

GdP-Bundesvorsitzender, der die Be-
grüßungsrede hielt, hob die Wichtigkeit 
der Gleichberechtigung von Frauen 
hervor und erklärte, „Gleichstellung ist 
ein Gewinn für alle“. Stolz dürfen wir 
sein, weil Vera Koch in den Geschäfts-
führenden Bundesfrauenvorstand ge-
wählt worden ist. Herzlichen Glück-
wunsch, liebe Vera!

Text und Foto: Julia Rost

Wenn Engel reisen, lacht Peter Altmaier! 
Vera koch, beate Nieser, Julia Rost und Eva 
blum-klink begrüßen auf nebenstehendem 
Foto links im Flieger nach berlin einen 
sympathischen begleiter von der Saar.

Vera koch im gbFV
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8. bUNDESSENiORENkONFERENz

Der Alte Fritz schaut zufrieden auf 
hartmut thomas, Dietmar böhmer,  
herbert blaß, Jörg Radek, Roland hoffmann 
und Artur Jung.

Am Weltfrauentag für die gleichberechtigung 
unterwegs: Ralf Porzel, Vera koch, Sylvia 
Schuhe und Eva busch Foto: koch

Rudolf Marx

Der geschäftsführende Landesseni-
orenvorstand, (Hartmut Thomas, Ro-
land Hoffmann, Herbert Blass und 
Dietmar Böhmer), nahm vom 18. bis 
20. 3. 2018 an der 8. Bundessenioren-
konferenz in Potsdam teil. Hartmut 
Thomas gehört dabei qua Amt dem 
Bundesseniorenvorstand an.

Neben den Neuwahlen zum Bun-
desseniorenvorstand nahmen die An-
tragsberatungen zu den künftigen 
gewerkschaftlichen Arbeitsaufträgen 
für den neuen Vorstand einen breiten 
Raum ein. So wurden u. a. Anträge zur 
Änderung des GdP-Sterbegeldes, im 
Bereich Erwerbsminderungsrenten, 
Ablehnung von höheren Kfz-Versi-
cherungsbeiträgen und Pflichttest-

fahrten für Senioren beraten und be-
schlossen.

Im Rahmen des Kongresses wurde 
unser langjähriger Landessenioren-
vorsitzender Artur Jung für seine Zu-
gehörigkeit zum Bundesseniorenvor-
stand (u. a. vier Jahre Bundes- 
seniorenvorsitzender und vier Jahre 
stellvertretender Bundesseniorenvor-
sitzender) durch die GdP geehrt. Ins-
gesamt gehörte Artur Jung von 1998 
bis 2017 dem Bundesseniorenvor-
stand an.

Text und Foto: Dietmar Böhmer

Am 17. 3. 2018 
vollendete unser 
l a n g j ä h r i g e s 
Mitglied Rudolf 
Marx seinen 80. 
G e b u r t s t a g. 
Die Kreisgruppe 
Neunkirchen gra-
tulierte zu die-
sem Feste ganz 
herzlich mit ei-
nem Präsent.

Gleichzeitig 
konnte der Seni-
orenbetreuer Ar-
min Jäckle die 
Urkunde mit An-
stecknadel und Plakette für 60-jährige 
Mitgliedschaft in unserer Gewerk-
schaft überreichen. Für die Zukunft 
wünschen wir unserem Jubilar noch 
alles Gute und viel Gesundheit.

Text und Foto: Armin Jäckle


